
geht nicht“ oder „dann 
braucht sie eine neue Fla-
sche“ aber NEIN! dies ist 
nicht so. 
Ein spezieller Zauber wur-
de entwickelt um sie in die 
uns bekannte Freiheit zu 
entlassen. Keine Panik 
mehr haben zu müssen, 
das sich ein anderes We-
sen die Herrschaft über sie 
an zu eignet. 
So groß ihr Entsetzen am 
Morgen über die Schwarz-
magier in der Schule war, 
so groß war ihre Freude 

als sie dies erfuhr. 
 
Was noch wichtig zu 
erwähnen ist, der Klub 
tut dies ohne jegliche 
Forderung ihr gegen-
über. 
 
Dieses Ritual, welches 
dazu von Nöten ist, 
kann nur durch schwar-
ze Magie erfolgen und 
kein weißmagisches 
Wesen wäre dazu auch 
nur ansatzweise in der 
Lage! Ein hoch auf 
uns! 

Wie jeden gut bekannt 
ist, sind Dschinns auf 
ihre Flasche angewiesen. 
So auch Prof. Mahin. 
Zwar lebt sie seit langem 
außerhalb ihrer Flasche, 
doch besteht immer die 
„Gefahr“, dass sie dorthin 
zurückgebannt wird. So 
muss sie wieder dienen 
und wird ihres Freien 
Willens beraubt. 
 
Als Dschinniya ist es ihre 
Bestimmung immer mit 
der Flasche verbunden 
zu sein. Dies war 
jedoch ein Gedanke 
der nur bis zum heu-
tigen Tag bestand. 
 
Erst heute Morgen 
rannte die Dschinniya 
panisch aus der Hal-
le, nachdem sie er-
fahren hatte, dass 
nicht nur in Slytherin 
schwarze Magie 
praktiziert wird. Auch 
sie erlag dem Irrglau-
ben, nur dort gäbe es 
Hexen und Zauberer, 
die sich der schwar-
zen Seite der Magie 
verschrieben haben. 
Blankes Entsetzen 
war ihr förmlich ins 
Gesicht geschrieben. 

Wie uns bekannt ist, wurde sie öfters von Schwarzma-
giern benutzt um nicht ganz so tolle Dinge zu machen. 
Zugegeben, auch unter unserer schwarzmagischen Ge-
meinde, gab oder gibt es ein Paar die sich zu viel heraus-
nehmen und ihr Handeln nicht wirklich überdenken. Wobei 
diese auch zu genüge bei den weißmagischen Zaubern 
und Hexen zu finden sind. Problemkinder gibt und wird es 
leider immer geben. 
 
Nachdem sich die neue Professorin wieder beruhigt hatte 
und zu einem Interview mit Prof. Sinistra bei Rita Kimm-
korn eingeladen wurde, platzte die Bombe. Der Klub der 
Magier des schwarzen Lichtes hat sich dazu entschlossen 
die Flasche endgültig zu vernichten. 
Nun ist der Zeitpunkt, wo viele LeserInnen denken, „das 

Befreiung von Prof. Mahin angekündigt! 
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Die freie Stimme der schwarzmagischen Welt 

MITTER NACHTSPROPHET 

Heute früh, rannte sie noch davon, nun ist sie dank-
barer als je zuvor, dass es schwarze Magie gibt. 
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Mitternachtsprophet: 
Prof. Sinistra, Sie sind ein 
bekannter schwarzmagi-
scher Zauberer. Durch ge-
wisse Magier und Hexen 
wird dann immer davon aus-
gegangen, dass alle 
schwarzmagischen Wesen 
Muggelhasser sind, trifft 
dies bei Ihnen zu? 
Prof. Sinistra:  
Überhaupt nicht. Ich habe 
Muggel nie gehasst. Nur 
einige Sachen stören mich 
an Muggeln, aber das könn-
te man auch zu bestimmten 
Magiern sagen. *leichtes 
Grinsen* 
 
Mitternachtsprophet:  
Sie haben also keinerlei 
Abneigungen gegen Mug-
gel, dass wird sicher einige 
weißmagische Wesen sehr 
schockieren. Was mich auf 
meine nächste Frage bringt. 
Wie stehen Sie zu den Ein-
griffen der Weißmagier in 
der Muggelwelt? 
Prof. Sinistra:  
Nun, sagen wir mal so. Es 
gibt sicher Eingriffe in die 
Muggelwelt die nötig sind, 
aber sie sollten dann auch 
so durchgeführt werden, 
dass es niemand bemerkt. 
Man sollte Muggel nicht für 
dumm verkaufen. 
 
Mitternachtsprophet:  
Also sind sie der Meinung, 
dass es wichtig ist, den 
Muggeln unter die Arme zu 
greifen? Sie sind ein be-
kannter Lehrer für Sternen-
kunde und ihr Augenmerk 
liegt doch sicherlich auch 
auf der Muggelraumfahrt, 
oder? 
Prof. Sinistra:  
*Lacht* Ja, das ist eine Ge-
schichte für sich, wenn die 
Muggel wüssten, wo wir da 
"geholfen" haben... 
 
Mitternachtsprophet:  
Manchmal ist es besser 
wenn Sie nicht alles wissen. 
Jedoch leben wir mit Ihnen 
auf einem Planten und die-
ser leidet doch sehr unter 
ihren gedankenlosen Hand-
lungen, oder sind auch Sie 
der Meinung, das nicht nur 

die Schuld bei den Muggeln 
zu suchen ist? 
Prof. Sinistra:  
Nun Muggel sind sehr oft 
Gedankenlos, da gebe ich 
ihnen Recht. Wenn ich mal 
ihr umgehen mit der Umwelt 
betrachte, da ist wirklich 
schlimm. Die Lebensräume 
für Drachen werden immer 
kleiner, Zauberstabholzbäu-
me sind krank, dazu sollten 
sie Prof. Rosewood befra-
gen, und und und. Und 
wenn sie denken, dass sie 
die Ursache wissen, ma-
chen sie es nur noch 
schlimmer. 
 
Mitternachtsprophet:  
Nun Prof. die Lebensräume 
vieler Wesen werden ver-
kleinert, aber die Muggel 
wissen doch nicht mehr das 
es Drachen gibt, woher soll-
ten sie dann wissen was sie 
anrichten? Ich danke ihnen 
für den Tipp und ich werde 
mich mit Prof. Rosewood in 
Verbindung setzen. In wie 
fern könnten die Muggel in 
diesem Punkt "kontrolliert" 
werden? 
Prof. Sinistra:  
Muggel sind kaum kontrol-
lierbar, oder steuerbar. Das 
schlimme ist, dass sie sich 
in Sachen verrennen. Nur 
ein Beispiel die Erderwär-
mung. Sicher haben sie die 
Atmosphäre verdreckt, aber 
das ist nur das geringste 
Problem, die eigentlichen 
Ursachen übersehen sie. 
 
Mitternachtsprophet:  
Das wichtige was direkt vor 
ihren Augen geschieht, 
übersehen sie doch schon 
seit Jahrhunderten. Die ma-
gische Gemeinschaft, hat 
doch aber sicherlich eine 
Idee, wie man die Muggel 
auf die Ursachen aufmerk-
sam machen könnte, oder? 
Prof. Sinistra:  
Nun ich glaube die Muggeln 
werden nur in Panik ausbre-
chen, wenn sie wüssten, 
dass die Sonne derzeit ab-
kühlt, wir nähern uns eher 
einer neuen Eiszeit, als ei-
ner Erwärmung. 
 

Mitternachtsprophet:  
Meinen sie denn, dass die 
Bedrohung von in Panik 
geratenden Muggeln schlim-
mer ist, als wenn sie die 
Wahrheit wüssten? Jedoch 
kommen bei mir die Erinne-
rungen an die Hexenjagt 
wieder hoch, denn es würde 
sicherlich wieder auf uns 
zurückfallen. 
Prof. Sinistra:  
Die Muggel würde in sinnlo-
se Panik verfallen, und alles 
nur noch schlimmer mache. 
Vermutlich würden sie ver-
suchen die Sonne wieder 
anzufachen mit Atombom-
ben oder so was, ich will gar 
nicht drüber nachdenken. 
Daher wird hier die magi-
sche Gemeinschaft handeln 
müssen. 
 
Mitternachtsprophet:  
Ich bin froh dies von ihnen 
zu hören Prof. Damit kön-
nen alle in der magischen 
Gemeinschaft aufatmen und 
sicher sein, dass wir noch 
weitere Jahrhunderte auf 
diesem Planeten bleiben 
können. Nur wie kann das 
veranschlagt werden, ohne 
das es in der Muggelwelt 
auffällt? 
Prof. Sinistra:  
Nun, ich denke mal, behal-
ten sie das Zauberschloss 
in den nächsten Tagen im 
Auge, dann werden sie ihre 
Antworten bekommen *ein 
leichtes Grinsen* Ich danke 
für die nette Gesellschaft, 
wollen wir uns nun noch den 
Mars ansehen? 
 
Mitternachtsprophet:  
Oh Prof. Sinistra, ich habe 
zu danken! Es war mir eine 
besondere Ehre mit Ihnen 
dieses Interview zu führen. 
Ich bin mir sicher, dass sich 
nun einige Reporter sehr 
ärgern. Sehr gerne, der 
Mars ist ein durchaus inte-
ressanter Planet und immer 
eine Augenweide. 
 
 
 
Ein Bericht von 
Astoria H. Malfoy 
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Welche Kräuter haben 
Euch im vergangenem 
Jahr besonders er-
staunt, überrascht oder 
geärgert ? 

  
Oder besser gefragt: 
Welche Kräuter wuch-
sen sehr üppig bei Euch 
und erfreuten Euch 
dadurch oder verärger-
ten Euch?  

 
Es kann in eurem Gar-
ten oder auf eurem Bal-
kon gewesen sein, sich 
um ein beliebtes Kü-
chenkraut oder um ein 
sogenanntes "Un"kraut 
handeln. 

  
Laut Signaturenlehre will 
uns das was uns umgibt 
e t w a s  m i t t e i l e n .  
Ein wucherndes Kraut in 
unserem Garten will uns 
auch helfen und auf eine 
wichtige Sache hinwei-
sen. 

  
Ich denke, dass es des-
halb wichtig ist, sich mal 
auf dem Balkon oder im 
Garten, vor dem Haus 
oder neben dem Haus 
umzusehen.  

 
Wenn Ihr mögt, dann 
schreibt doch mal auf 
welches Kraut es war 
und ich werde dann ver-
suchen, Euch die Bot-

schaft mitzuteilen, die 
das Kraut für Euch hatte 
und die vielleicht auch 
noch im neuen Jahr wich-
tig sein wird. 

 

Einfach eine eMail an: 
mp@daszauberschloss.com 
 
Oder einen Brief in den 
Briefkasten vor dem Astro-
nomie-Turm einwerfen. 
 
Die Antwort wird dann in 
der nächsten Ausgabe 
erscheinen. 
 
 
Licht und Liebe 
Amaren Skeeter 

KLATSCH UND TRATSCH MIT AMAREN 

DIE NATUR UND IHRE BOTSCHAFT 

Das erste Geschäft in der 
Winkelgasse ist die Kneipe 

 3 Besen. 
Dort bekommt jeder mit 
entsprechendem Zahlungs-
mittel, die berühmtbekann-
ten: 

Zu den 3 Besen 

Und zusätzlich bieten Sie noch allerhand Muggelwaren an, wie Muggelbrot oder 
Muggelkuchen. 
 
Wenn einmal der Schulalltag zu stressig ist oder einfach nur die Pause genossen wer-
den soll, dann laden mehrere Tische und eine immer freundliche Bedienung herzlich 
dazu ein sich dort zu erholen und zu entspannen. 

Butterbiere 
Schokofrösche 
Zaubertrunks 

Versteckte Wurst 
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KANDIDATIN SLYTHERIN OKSANNA DOORING 
den Unterricht verbes-
sern könnte, wären Sie 
so nett diese für die 
Leser zu erläutern? 
Natürlich gern. Ich wür-
de erst mal vorschlagen 
in den Unterricht mehr 
Praxis zu unterrichten, 
da ich der Meinung bin 
das das den Schülern 
mehr Spaß machen 
würde. Außerdem finde 
ich begabte Schüler 
sollten mehr unterstütz 
werden z.B. dadurch 
das sie  den Lehrer as-
sistieren. 
 
Nun haben Sie über 
allgemeine Ideen für 
das gesamte Schloss 
geredet was haben Sie 
den für ihr eigenes 
Haus so geplant? 
Für mein eigenes Haus 
habe ich als erstes vor 
ein Belohnungssystem 
für fleißige Schüler ein-
zuführen. Das heißt das 
wenn ein Schüler eine 
gewisse Punktzahl am 
Tag erreicht hat das er 
eine kleine Belohnung 
bekommt. Damit dies 
einfacher gelingt und 

zur Prüfungsvorberei-
tung würde ich mich 
dafür einsetzen eine 
hauseigene Bibliothek 
einzuführen in der der 
Unterrichtsstoff zusam-
mengetragen wird. 
 
Und sicher vertreten Sie 
auch noch ganz persön-
liche Ziele. 
Wer tut das nicht? 
(Meinte sie sarkastisch.) 
 
Also ich persönlich wür-
de vorschlagen, wieder 
„Dunkle Künste“ als 
Fach einzuführen und 
dafür Liebeszauber her-
aus zunehmen da dies 
ja schon in „Dunkle 
Künste“ unterrichtet 
wird. Zusätzlich setze 
ich mich dafür ein, dass 
die Presse sich aus den 
Privatleben der Schüler 
und Lehrer raus hält. Da 
ich Schwarzmagierin bin 
setze ich mich auch da-
für ein, das Gleichge-
wicht der Kräfte wieder 
herzustellen. 

In einen kurzen halb-
wegs ruhigen Moment 
habe ich Oksanna Doo-
ring zu ihrem Wahlpro-
gramm interviewt. 
 
Nun wie ich gehört habe 
setzen Sie sich als einzi-
ger Kandidat in ihren 
Haus für die Zusammen-
arbeit zwischen den 
Häusern ein, wie kommt 
das? 
Sie haben Recht und 
das ist ein wenig betrüb-
lich, da ich finde das das 
Zauberschloss nur exis-
tieren kann wenn alle 
zusammen Arbeiten. 
Nicht nur die Häuser 
sollen enger zusammen-
arbeiten auch die älteren 
und jüngeren Schüler 
sollten viel mehr mitei-
nander arbeiten. Wir alle 
sind für das Zauber-
schloss verantwortlich  
und in unseren Händen 
liegt es das das Zauber-
schloss sich so entwi-
ckelt wie wir es wollen. 
 
Interessant. Des weite-
ren haben Sie ja auch 
einige Ideen wie man 

KANDIDATIN RAVENCLAW EMILY ANN RAVENCLAW 
Und nun komme ich zu 
meinem 2 Punkt: Weni-
ger Strafarbeiten 
Strafarbeiten sollten nur 
eingesetzt werden wen 
man wirklich was schlim-
mes gemacht hat und 
nicht wegen rennen auf 
dem Flur finde ich etwas 
übertrieben. Und nun 
komme ich zu meinem 3 
Punkt und das ist mein 
letzter: Mehr für Schüler 
einsetzen die sich unge-
recht behandelt fühlen. 
Wen so was passieren 
sollte find ich sollte man 
zuerst mit dem Vertrau-

In einem Interview be-
richtete sie uns: 
 
„Ihr solltet mich wählen 
weil ich mich für folgende 
Themen einsetzen: 
meine 1 Sache die ich 
tun werden will ist: 
Mehr Zusammenhalt zwi-
schen den Schülern und 
den Häusern in dem sie 
im Unterricht mehr Zu-
sammenarbeit machen 
und zwar verschiedene 
Häuser zusammen. Die 
Lehre sollten auch in ih-
rem Unterricht nicht nur 
ihr Haus bevorzugen. 

ensschüler drüber reden 
und dann sollte der oder 
die mit dem LehrerIn. 
Und das war mein Wahl-
programm und wenn ihr 
wollt das diese Themen 
umgesetzt werden dann 
wählt mich Emily Ann 
Ravenclaw als Vertrau-
ensschülerin für Raven-
claw. 
Also wer mich wählt 
kriegt einen Smily But-
ton!!! 
Mein Wahlspruch: Smily 
Kompanie vote Emily!!!“ 
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Dadurch das er bei den 
Muggeln aufgewachsen 
ist, hat er die „Vorteile“ 
bestimmter Artefakte 
kennen gelernt. Diese 
möchte er in der magi-
schen Gemeinschaft ein-
bringen. Gerne beantwor-
tet er alle Fragen zu 
Muggeln und deren Arte-
fakten, ob im Einzelge-
spräch oder in der Ge-
meinschaft, spielt für ihn 
keine Rolle. 
Zudem sagte er uns: 
„Das Thema Gleichbe-
rechtigung spielt für mich 
eine sehr wichtige Rolle, 
da Diskriminierung und 

Ausgrenzung in unserem 
Zauberschloss nichts 
verloren haben. Wir wol-
len hier in Frieden und 
Eintracht miteinander 
leben. Dazu müssen alle 
an einem Strang ziehen. 
Wir wollen hier schöne 
Stunden verbringen. Da-
zu benötigen wir auch ein 
Gleichgewicht. Nicht nur 
in Bezug auf unseren 
Stand auf dem Boden, 
sondern auch auf das 
Gleichgewicht der Mäch-
te und Kräfte. Einerseits 
akzeptiert die Schwa-
chen und Kleinen. Sie 
sollen nicht ausgegrenzt 

werden und sollen hier 
Spaß haben.„   
Wie er uns weiterverriet, 
ist auch das Gleichge-
wicht zwischen schwar-
zer und weißer Magie ein 
Punkt in seinem Wahl-
programm. Er erzählte 
weiter: 
„In der Mugglewelt faszi-
nieren mich diese Com-
puter und das Radio. Ihr 
solltet euch gerade bei 
den Medien informieren, 
da sie immer für euch die 
neuesten Themen bereit-
halten. Daher möchte ich 
die Medien mit meiner 
Arbeit unterstützen.“ 

KANDIDAT HUFFLEPUFF ANDREW O´CONNER 

Ich möchte Vertrauens-
schüler werden damit ich 
der Schülerschaft und 
den Lehrern des Zauber-
schlosses beweisen 
kann, das ich, Pete Ro-
bert Parkinson das Zeug 
dazu habe.  

Deswegen möchte ich 
meinem Haus wieder 
neue Stärke verleihen, 
indem ich versuche die 
Schüler meines Hauses 
zusammenzuführen, da-
mit WIR, als Familie zu-
sammenarbeiten um so-
mit die Tagessiege zu 
ergattern. 

Dazu kommt, das ich die 
Interessen meiner Schü-
ler vertrete, wozu ich ihre 
Anregungen, Wünsche, 
Beschwerden, Kritik und 
Vorschläge aufnehme 
und versuche diese mit 
meiner Hauslehrerin um-
zusetzen. 

Durch das immer größer 
werdende Interesse an 
der Schwarzen-Magie, 
möchte ich dafür sorgen, 
dass auch dafür gesorgt 

ist das die Schüler die-
sem Interesse ohne 
Probleme nachgehen 
können.  

Slytherin war schon im-
mer ein Zeichen für Rein-
blütigkeit und dieses Zei-
chen soll wieder neu ge-
setzt werden bzw. ver-
deutlicht werden. 

Den Kummerkasten habe 
ich in mein Wahlpro-
gramm genommen, weil 
einige Schüler zu mir 
kamen und mich um Hilfe 
gebeten haben. Falls 
jemand irgendwelche 
Probleme oder Kummer 
hat, kann dieser zu mir 
kommen oder auch mir 
eine Nachricht in den 
Briefkasten des Mitter-
nachtspropheten reinle-
gen. Eine Antwort wird 
diese Person dann in den 
nächsten Ausgaben des 
Mitternachtspropheten 
finden. Wenn es ge-
wünscht ist, auch alles 
ganz anonym.  

Um mehr Aktionen im 
Gemeinschaftsraum zu 

bieten, dachte ich mir, ich 
werde mein neues Hobby 
etwas zu Gunsten ausle-
gen. Mit den mir am auf-
fälligsten bzw. interes-
santen SchülerInnen wer-
de ich ein kleine Fotos-
hooting machen oder 
diese mit in mein kleines 
Privates Reich im Ge-
meinschaftsraum mit hin-
ein nehmen. Und falls es 
Interesse gibt, würde ich 
mit ihnen sogar ein klei-
nes Ritual durchführen, 
wodurch wir versuchen 
mit einfachen Methoden 
Kontakt mit einem Geist 
aufzunehmen.  

Durch mein Einsatz im 
vorigem Jahr als Olympia
-Beauftragter, haben mei-
ne Schüler das Vergnü-
gen, dass Ich sie für das 
große Quidditch-Turnier 
eintrainiere und das bes-
te Team aufstellen wer-
de, das es je im Zauber-
schloss gab.  

 

 

KANDIDAT SLYTHERIN PETE ROBERT PARKINSON 
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Also es geht darum, das 
ich einen Artikel über 
Muggel schreiben möch-
te. Was sie angeblich 
erfunden haben und an 
was sie glauben (siehe 
Text unten) und du 
mimst eine Muggel-
Expertin, die sich zu ei-
nem Interview bereit er-
klärt hat, obwohl sie sehr 
viel zu tun hat und nur 
schwer mal zu „kriegen“ 
ist, da sie sich meistens 
Undercover in der Mug-
gelwelt aufhält und neue 
Thesen aufstellt und ihr 
Verhalten studiert.  
 
 
Seit Jahren berichten 
Muggel von Aliens die 
sie gesehen habe oder 
von denen sie entführt 
worden waren. Ent-
spricht das der Tatsa-
che, oder hat hier ein 
Magier seine Finger im 
Spiel? 
 
Die Muggel berichten 
immer wieder, dass sie 
Außerirdischen kleine 
grüne Wesen seien, mit 
großen Köpfen.  Hin und 
wieder haben sie sehr 
große schwarze Augen. 
Den Gedanken freien 
Lauf lassend, könnten 
die kleinen Wesen mit 

den großen Köpfen und 
den großen schwarzen 
Augen auch Hauselfen 
sein… Haben diese 
Muggel vielleicht einen 
unserer Hauselfen ent-
deckt? Liegt hier die Ant-
wort vergraben? 
 
Das Ministerium der wei-
ßen Magie ist nun sehr 
darauf erpicht, die Inter-
nationalen Statut zur 
Geheimhaltung der Ma-
gie einzuhalten. Daher 
wäre es nicht verwunder-
lich, wenn sie einen Ver-
gissmich eingesetzt hät-
ten und dieser sich mit 
den Muggeln einen Spaß 
erlaubte. 
 
Wie groß wäre denn die 
Wahrscheinlichkeit, dass 
sich ein Besucher aus 
einem anderen Sonnen-
system ausgerecht einen 
Muggel aussucht um mit 
„uns“ in Kontakt zu tre-
ten? Bei allem nötigen 
Respekt, aber es gibt mit 
Sicherheit bessere Ver-
mittler. Zudem, so groß 
unsere magische Ge-
meinschaft auch ist, hat 
noch nie ein magisches 
Wesen ein derartiges 
Schauspiel miterlebt. 
Tag und Nacht sind wir 
wachsam, egal für was 

und keiner hatte bisher 
von Aliens oder UFO´s 
berichtet, dies wäre doch 
selbst einem Bergtroll 
aufgefallen, wenn sich 
irgendwo ein unbekann-
tes Wesen niedergelas-
sen hätte. 
Durch lange und intensi-
ve Recherchen konnten 
keine eindeutigen Foto-
grafien oder Aufzeich-
nungen gefunden wer-
den, die belegen könn-
ten, dass es ein Zusam-
mentreffen zwischen 
Muggel und „Alien“ wirk-
lich jemals gegeben hat. 
 
Bessere wäre es, wenn 
sich das Ministerium der 
weißen Magie auf die 
Suche nach ihrem 
Scherzzauberer oder 
Scherzhexe macht. 
Denn eines sei gewiss, 
solche kindischen Ver-
schleierungsversuche 
würden einem schwarz-
magischem Zauberer 
oder Hexe nie in den 
Sinn kommen, dazu ha-
ben wir viel zu viele an-
dere Möglichkeiten. 
 
 
 
Ein Bericht von 
Vaijeth Kudoh 

Alienbesuch oder ein schlechter Scherz?! 

VERPASSEN SIE AUF KEINEN FALL DIE WAHLEN ,   
DER NEUEN VERTRAUENSSCHÜLER!! ! 

 
WIR SIND GESPANNT WIE DIE ERGEBNISSE AUSFALLEN, SELBSTVERSTÄND-

LICH WERDEN WIR IHNEN DIE ERGEBNISSE ZUKOMMEN LASSEN. 
 

ALLE HEXEN UND ZAUBERER DIE DAS 6. LEBENSJAHR VOLLENDET HABEN, DÜRFEN WÄHLEN, 
ALSO NUTZEN SIE IHRE CHANCE!! ! 

Angebliches Alien 

Einer meiner Hauselfen 
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Petes Kummerkasten 

Hey Pete, 
 
Ich finde eine Klassenkameradin total nett und naja, ich lieb sie auch total! 
Ich unternehme auch total viel mit ihr. Zum Beispiel gehen wir zusammen auf verschiedene Veranstaltungen und, 
und, und...  
Naja, ich lieb sie ja halt so dermaßen und ich weiß nicht ob sie mich liebt.  
Jetzt wollte ich mal wissen, wie ich sie an besten frage, ob sie mit mir gehen will, weil ich trau mich irgendwie nicht! 
Anonym 
 
 
Antwort:  
Kleener, das ist doch ganz einfach.  

Da ihr doch schon sehr viel miteinander unternommen habt, ist dies doch schon ein Zeichen das Sie etwas für dich 
empfindet, aber um herauszufinden ob es mehr als nur Freundschaftsbedingt ist mach es auch die Altmodische Art 
und schreib ihr einen Brief per Eule. 
Wenn du aber lieber auf die sichere Weise ihr noch näher kommen möchtest, dann mache ihr Komplimente in dem 
du ihr eine Blume oder eine andere Kleinigkeit was sie erfreuen könnte mitbringst oder versuch ihr zum Abschied 
einen Liebevollen Kuss auf die Wange. Vielleicht erwidert Sie ihn ja und es ist mehr drin.  

Trau dich einfach, was kann schon schief gehen? Auch wenn sie nicht mehr als Freundschaft für dich empfindet sei 
nicht traurig, denn Freundschaft ist viel mehr wert, als eine Beziehung die selten in deinem Alte für ewig hält. 
Viel Erfolg, es wird sich lohnen! 
 
Pete  

Du hast Kummer und Probleme? Ich helfe dir! 
Schreibe mir einfach, was dich bedrückt oder komme direkt zu mir und 

 ich werde dir bei diesem Problem helfen. 
Dabei kannst du auch anonym bleiben, wenn du möchtest.  

Also los, warte nicht länger und sprich über deine Probleme, nur so wirst du sie lösen 

können! 
 
Den Brief kannst du in den Briefkasten des Mitternachtsprophet werfen, dieser befindet sich am Astro-
nomie-Turm. Oder ihr schickt eine eMail an: mp@daszauberschloss.com 

 
Die Antwort wird in den nächsten Mitternachtspropheten zu lesen sein. 
 

Euer Pete. 
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Genießen Sie den heuti-
gen Tag ruhig und har-
monisch, indem Sie rela-
xen. Nehmen Sie sich 
Zeit für Ihren Partner o-
der die Familie und nut-
zen diese für gemeinsa-
me Unternehmungen, die 
einander noch näher 
bringen.  

Karriere & Beruf 

 
Je mehr Engagement Sie 
Ihrer Arbeit widmen, des-
to größer wird auch das 
positive Feedback sein, 
das Sie ernten. Aller-
dings sollten Sie auf Kol-

Sie sind heute motiviert 
und auch sehr engagiert 
bei der Arbeit. Sie schaf-
fen es heute viel mehr zu 
erledigen als sonst! Doch 
vergessen Sie nicht auf 
Ihre Kollegen, wenn Sie 
so richtig in Arbeit ver-
sunken sind. Sie sollten 
darauf achten, den ande-
ren auch Freiräume zu 
lassen und sie nicht an 
Ihrer Initiative zu hindern, 
indem Sie egoistisch al-
les an sich reißen. 

Liebe & Partnerschaft 

 
 

legen achten, die etwas 
neidisch sein könnten auf 
Ihre derzeitige Energie-
phase. Übertreiben Sie 
nichts!  

Gesundheit & Wohlbe-
finden 

 
Der heutige Tag sollte 
alleine Ihnen gewidmet 
werden. Kümmern Sie 
sich um eigene Bedürf-
nisse und nehmen sich 
einmal eine Auszeit zur 
Erholung. Lassen Sie 
Ihre Seele baumeln und 
gönnen Sie sich Ruhe.  

HOROSKOP: SCHÜTZE 
IMPRESSUM 

 
Schwarzer Turm der Magie 
Ministerium für schwarze 

Magie 
 

Insel Skye 
 

Schottland 
 
 

E-Mail: 
mp@daszauberschloss.com 

WIR SIND DIE GUTEN 
KOMMT AUF DIE DUNKLE SEITE! 

WIR HABEN KEKSE!!! 

Der Beschluss zur Be-
freiung von Amadie, ist 
schon ein großer Schritt 
der gemacht wurde… 
Meine lieben Leserinnen 
und Leser, ich muss 
mich erneut bei Ihnen 
entschuldigen, mir gehen 
derzeit so viele malfoy-
sche Geschichten durch 
den Kopf, dass ich Ihnen 
das mal kurz erläutern 
möchte. 
Wie sich in der Gemein-
de schon herumgespro-
chen hat, ist die Familie 
Malfoy zerstritten, was 
mich persönlich sehr 
schmerzt. Doch ist der 
erste Schritt getan und 
ich hoffe doch sehr, dass 
es bald eine Wiederver-
einigung der Familie ge-

ben wird. Bedenken Sie, 
wenn ein Malfoy alleine 
schon so viel erreichen 
kann, wie wird das erst 
werden, wenn alle zu-
sammenarbeiten?! 
Zurück zum Eigentlichen. 
Alle Kandidaten sind nun 
vorgestellt und die Wahl 
geht immer weiter auf die 
Zielgerade zu. 
Haben Sie schon einen 
Favoriten? Ich muss ehr-
lich gestehen, dass ich 
bisher nur von den Me-
thoden des ein oder an-
deren (Bone, wie wir 
Ihnen Gestern berichte-
ten) geschockt aber auch 
genervt bin. 
Bei Merlin, haben Sie die 
neue „Sendung“ gese-
hen? Ritas Talkrunde… 

Malfoy´s Schlusskommentar 

was ist denn das bitte? 
Meiner Meinung nach, 
war die Gute zu oft in 
der Muggelwelt oder 
sah dieses Muggelfern-
sehen... 
Eine besondere Freude 
ist es mir, dass ich 
Ihnen verkünden kann, 
meine Cousine, Amaren 
Skeeter, wird mir ab 
jetzt im Schloss tatkräf-
tig zur Seite stehen. 
Sollten jetzt böse Zun-
gen behaupten, sie sei 
mit Rita verwandt, war-
ne ich nur einmal vor, 
dies NIE in meiner Ge-
genwart zu tun! 
Ansonsten, einen schö-
nen Tag noch. 
 

.Astoria H. Malfoy 


